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AStA 
Sitzungsprotokoll 

17.01.2022 
als Zoom-Meeting 

Anwesenheitsliste: 

 

Alexander 

Petrick 

Marc 

Wiegand 

Jaroslaw 

Kesselmann 

Jan 

Winkelkotte 

Verena  

Schnur 

N.N. 

 

Michelle 

Veith 

Lea 

Thelen 

Enya 

Meyer 

Artur 

Wagner 

N.N. 

 

Shaher 

Aslam 

Janina 

Kaiser 

Anwesend X X   X   X X   X X 
Entschuldigt   X X   X   X    

Unbekannt              
Anwesende Beschäftigte: 
Winfried Hagenkötter (Geschäftsführung) 
Hannah Ehlert (Gesundheitsmanagerin) 
 
Gäst*innen: 
------------- 
 
Hannah nimmt bis 13:15 Uhr teil. 
 
 
 

Tagesordnung: 
 
1) Wer macht was?! 
2) Neues aus den AKs 
3) Freiversuchsregelung 
4) Rückmeldung Veranstaltung „Psychisch Fit Studieren“ 
5) Rückmeldung „study’n’health day“ 
6) Regelungen des derzeitigen Semesters 
7) Bekanntheit des AStA 
8) Zusammenarbeit mit Lernkultur 4.0 
9) Ergebnisse AStA-Team Tag 
10) Sonstiges 
 
 
 

Sitzungsleitung: Alexander Petrick 
Beginn: 12:30 Uhr / Ende: 14:05 Uhr  
 
 
 
1: 
Alexander: (Bericht via Zoom-Chat) Großteil Krank; Team-Tag; Recherche für 
Freiversuchsregelung 
 
Marc: (Bericht via Zoom-Chat) Mails, Büro, FSR-Einführung 
 
Jaroslaw: heute verhindert – ohne Bericht 
 
Jan: heute verhindert – ohne Bericht 
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Verena: (Bericht via Zoom-Chat) FSRK abgehalten, FSRK nachgebereitet, AStA Team Tag, 
Treffen AK Neujahrsvorsätze (mit Jan du Jaro), Mails, Abholung Erstitaschen, 
Zukunftsgespräch mit Jan 
 
Michelle: heute verhindert – ohne Bericht  
 
Lea: (Bericht via Zoom-Chat) Absprache mit Winni, Kommissionssitzung Bildung, 
Jahresrechenschaftsbericht, Team-Tag, Zukunftsgespräch mit Jan 
 
Enya: (Bericht via Zoom-Chat) War ein Großteil der letzten Woche krank, ansonsten Mails, 
Kommunikation, Jahresrechenschaftsbericht 
 
Artur: heute verhindert – ohne Bericht 
 
Shaher: (Bericht via Zoom-Chat) Meeting mit Herr Droste – inlingua Sprachkurse, AStA 
Team Tag, Mails, Austausch mit Referenten 
 
Janina: (Bericht via Zoom-Chat) Mental Health Weeks Stories und Website, Einarbeitung 
Carolin (Mediengestaltung) Posts, Newsletter 
 
Hannah (SGM): SHG, Nacharbeitung study’n’health day, Sichtung Angebote nachhaltige 
Frisbeescheibe 
 
 
 
2: 
AK Neujahrsvorsätze:  
Jaroslaw, Jan und Verena haben sich getroffen und überlegt, dass sie die Umfrage die Jan 
entwickelt, erst abwarten wollen, um dann die Studierenden besser mit einbinden 
können. Weitere Diskussionspunkte siehe TOP 7. 
 
 
 
3: 
Es gab verschiedene Anfragen von Studierenden, warum es in diesem Semester keine 
Freiversuchsregelung angeboten wird. Jaroslaw hat das Präsidium um Stellungnahme 
gebeten. 
Hier die Antwort des Präsidenten Herrn Prof. Dellmann: 
Sehr geehrter Herr Kesselmann, 
vielen Dank für Ihre Anfrage, die ich mit der zuständigen Vizepräsidentin, Prof. Dr. 
Franzen-Reuter, abgestimmt habe, Wir können die Sorgen der Studierenden gut 
nachvollziehen, leider ist das erhoffte Ende der Pandemie noch nicht sicher vorhersagbar. 
Hinsichtlich der Freiversuchsregelung sind die Vorgehensweisen der Hochschulen in NRW 
leider aktuell sehr unterschiedlich, an einigen Hochschulen gibt es seit dem 
Wintersemester 2021/2022 keine generelle Freiversuchsregelung mehr, so auch an der FH 
Münster. 
In den vorherigen Semestern hatten die notwendigen Anpassungen im Lehrbetrieb häufig 
noch provisorischen oder auch experimentellen Charakter. Mittlerweile laufen die rein  
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digitalen wie auch die hybriden Lehrveranstaltungen sehr viel routinierter ab und das 
Wintersemester 2021/2022 konnte sogar wieder überwiegend als Präsenzsemester vor Ort 
stattfinden. Die hohe Impfquote unter den Studierenden und eine umfassende Kontrolle 
des 3G-Nachweises waren dafür die Grundlage. Damit stellt sich die Situation anders dar 
als in den drei vorangegangenen Semestern. Nach unserem Eindruck ist die Konzeption 
der Lehrveranstaltungen an die neue Situation angepasst und erfüllen ihren Zweck, 
nämlich umfassend fachliche und methodische Kompetenzen zu vermitteln und 
zielgerichtet auf die Prüfungen vorzubereiten. 
Wie Sie zu Recht erwähnen, ist eine Besserung der Situation nach jetzigem Stand in 
weiter Ferne und die Corona-Pandemie und deren Auswirkungen werden uns 
voraussichtlich noch längere Zeit beschäftigen und ggf. zur „neuen“ Normalität werden. 
Eine Freiversuchsregelung kann somit nicht auf Jahre gültig sein, auch im Sinne der 
Studierenden, deren Studium sich nicht zu lange verzögern sollte. Und damit zu ihrer 
zweiten Frage: bei der Verlängerung der Regelstudienzeit haben wir leider keinen 
Gestaltungsspielraum, da keine rechtliche Grundlage existiert, die eine Änderung der 
Regelstudienzeit erlauben würde. Das für uns zuständige Ministerium für Kultur und 
Wissenschaft NRW wird die Situation an den Hochschulen in den ersten Wochen dieses 
Jahres beobachten und eine Erhöhung der Regelstudienzeit dann abschließend prüfen, 
entsprechend werden wir handeln. 
Wir hoffen, Sie können die Entscheidungen nachvollziehen und wir wünschen allen 
Studierenden viel Erfolg bei der anstehenden Prüfungsphase. 
Mit freundlichen Grüßen 
Frank Dellmann 
 
Alexander berichtet, dass es einen Dringlichkeitsantrag zur nächsten Senatssitzung geben 
wird, die bereits nächste Woche stattfindet, um die Freiversuchsregelung im Senat zu 
diskutieren. 
Shaher berichtet, dass es an anderen Hochschulen ähnliche Problem gibt, aber 
verschiedentlich Kompromisse zwischen Hochschulleitungen und Studierendenschaften 
geschlossen. 
Lea regt an, beim LAT nachzufragen, wie dort die Erfahrungen bisher sind. 
Alexander hat ein Antwortschreiben auf die Stellungnahme von Prof. Dellmann 
entworfen, was sich kritisch mit der Stellungnahme auseinandersetzt und das 
Unverständnis der Studierendenschaft zum Ausdruck bringt. 
Der Text wird in der AStA-Sitzung diskutiert. Es werden verschiedene 
Verbesserungsvorschlägen angeregt. Insgesamt präferiert der AStA eine kooperative und 
keine konfrontative Vorgehensweise. 
Alexander fragt, ob man irgendeine Form der Petition oder elektronische 
Unterschriftenliste zu dem Thema machen sollte. Lea schlägt Elias als technische 
Plattform für so eine Aktion vor.  
Lea und Shaher werden sich die technische Seite mal ansehen. 
 
Alexander wird den Text an Prof. Dellmann, für Verbesserungsvorschläge, nochmal bei 
Slack einstellen. 
Bis morgen um 16 Uhr sollen es sich alle angeschaut haben, damit Alexander es 
Dienstagabend oder Mittwochmorgen abschicken kann. 
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4: 
Am 06.12. fand das Online-Forum Psychisch Fit Studieren statt. Hannah stellt die 
Ergebnisse & ihre Wahrnehmung dem AStA in einer PPP vor. 
Hannah zieht ein positives Fazit und wird die Veranstaltung im nächsten Semester 
wiederholen. 
 
 
 
5: 
Vertagt auf nächste Woche. 
 
 
 
6: 
Verena berichtet, dass in der letzten FSRK einige Frage bzgl. der derzeitigen Regelungen 
gestellt wurden. 
Hier ein kleiner Überblick: 

- Zählt das derzeitige Semester auch als Corona-Semester und ist somit nicht auf die 
Regelstudienzeit anzurechnen? 

- Kann ein festgelegtes Klausurformat (Online oder Präsenz) nochmal kurzfristig 
umgeändert werden oder muss hier die Zustimmung der Studierenden 
eingenommen werden? 

- Gilt derzeit immer noch die Regelung, dass in drei aufeinanderfolgenden 
Prüfungsphasen die gleichen Bedingungen herrschen müssen? (Diese Frage betrifft 
wohl konkret den FB OEFM) 

Verena würde gerne wissen, wo man Antworten darauf bekommt. 
Winfried empfiehlt bei sachlichen Dingen das LAT zu fragen und bei juristischen Dingen 
RA Achelpöhler. 
 
 
 
7: 
Verena führt aus, dass sie in ihrem AK (siehe TOP 2) ein wenig gebrainstormt haben. 
Dabei kamen folgende Ideen, den AStA bekannter zu machen: 
Was macht der AStA eigentlich für die Studierenden? 

- Verknüpfung mit Vorstellung der Referate 
- Beispiel: Jedes Referat stellt eine Aktion vom letzten Jahr (z.B. in 15 Sekunden) in 

einem Video dar 
- Anschließend: Weitere Projekte als Jahresrückblick (was der AStA gemeinsam 

erreicht hat) 
Fragen der Studierenden in Kurzvideos beantworten 

- Wo kommen die Fragen her? 
- Brainstorming von Referent*innen des AStA 
- Anschließend kleine Umfrage: Habt ihr noch Fragen an uns und wollt diese von uns 

beantwortet haben (mit Verweis auf die Kurzvideos)? 
-  

Der AStA diskutiert die Ideen und erwartet, dass sie weiterentwickelt und in den AKs 
weiterdiskutiert werden. 
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8: 
Lea berichtet, dass in einer Kommissionssitzung das Thema Lernkultur 4.0 erläutert 
wurde. Das Thema ist bei den Studierenden wenig präsent und Lea hat angeboten, dass 
die Koordinatorin (Petra Seiffert) das Ganze im AStA vorstellt. Verena informiert, dass 
das Thema auch schon auf einer FSRK angesprochen wurde. 
Janina möchte das Thema gerne auch in einem zukünftigen Newsletter aufnehmen.  
 
 
 
9: 
Der Team-Tag fand am 15.01. ab 12 Uhr statt.  
 
Eine Ergebnisweitergabe wird auf nächste Woche vertagt. 
 
 
 
10: 
Janina gibt bekannt, dass sie aus persönlichen Gründen den AStA Ende Februar verlassen 
wird.  
 
 
Marc berichtet, dass nachdem ISEC im Newsletter vorgestellt wurde, ISEC drei neue 
Mitglieder begrüßen durfte. 
 
 
 
 
 
 
Protokoll: Winfried Hagenkötter 


